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Einweihungsweg der Magdalenerinnen Teil 4/21 
Umgang mit den Elementen 

 

Trixa: Herzlich willkommen zu unserem 4. Magdalenenweg in diesem Jahr.  

Lasst uns beginnen: 

Einatmen, ausatmen und weit werden, alle Tagesgedanken, alles was dich möglicher-
weise noch beschwert und beschäftigt und nicht in Harmonie und Balance schwingt, 
habe die Absicht loszulassen. Alles darf kommen und gehen, nichts ist wichtig, nur du 
bist wichtig. Dehne dich richtig schön weit aus, damit der Schmerzkörper sich ent-
spannt und du in dein weites Sein gehen kannst, wo du in Gelassenheit alles beobach-
ten kannst, was ist. 

Dann zentriere alle deine feinstofflichen Körper bewusst in deinem Herzchakra und fo-
kussiere dich auf die ewig fließende Liebe von Vater-Mutter-Gott. Fühle diese allumfas-
sende und bedingungslose Liebe und lass diese Liebe bis hinein in deinen gesamten 
physischen Körper fließen.  

Erschaffe nun selbstständig deinen doppelten Diamantlichtstrom und ziehe dein Tris-
kell, das Symbol der dreifaltigen Göttin von unterhalb deiner Füße auf dein Herzchakra.  

Die linke obere Schlaufe verbindet dich mit Mutter-Gott, Shekinah, Hingabe, Fürsorge, 
Mitgefühl, vollkommenes Angenommensein und fließende Liebe. Erlaube dir, die Ver-
bindung zu fühlen und spüre diese Form von Gottesmutterliebe in deinem Herzen.  

Die rechte obere Schlaufe verbindet dich mit Vater-Gott, El'Shaddai, zielgerichtete 
Schöpferkraft, Stärke, Ausdruck und Vertrauen in dich und deine Inkarnation, weil Va-
ter-Gott ganz genau weiß, was du dir für diese Inkarnation vorgenommen hast und 
was du alles vollbringen wirst. Erlaube dir, die Verbindung zu fühlen und spüre diese 
männliche Gottespräsenz in deinem Herzen.  

Die untere Schlaufe verbindet dich mit der Erdenmutter, deiner Stabilität im Hier und 
Jetzt und deinem Zugang zur Materie. Du kannst dir gerne vorstellen, dass du dich in 
ihre Arme sinken lässt. Wichtig dabei ist, ihre Liebe zu fühlen, die sie dir ohne jedwede 
Wertung schenkt und bitte sie um einen Cocktail aus Heilenergie speziell für dein Sys-
tem. Diese Heilenergie fließt als grüne Heilessenz in deinen Körper und verteilt sich. 
Lasse dies geschehen. 

Fühle die Vereinigung der Göttinnen- und Gotteskräfte als auch der Erdkräfte und des 
Diamantlichtes in deinem Herzen und wie dein Herztempel immer mehr zu leuchten 
beginnt.  

Mit dieser Liebe und Achtsamkeit und mit dem Bewusstsein, dass wir uns unsere 
höchste Heil- und Schöpferkraft zutrauen, bauen wir jetzt unser Diamantlichtfeld auf... 

Nun stelle dir vor, dass wir uns an die Hände nehmen, sodass wir einen großen Kreis 
der Gemeinschaft bilden und verströme diese Energie von Freundschaft, Liebe und 
Respekt in unser Feld. Spüre die Kraft und die Verbindung unseres Kollektivs. Möge 
unser Kreis gesegnet sein durch die Kraft der 3faltigen Göttin. 

Erlaube, dass du dich von Atemzug zu Atemzug mehr genährt, gestärkt, geliebt, prä-
sent und kraftvoll fühlst und bleibe während des Channelings in dieser Energie... 
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Anna: Dies ist Anna. Anna kommt heute zu euch, um euch zu unterrichten. Bitte 

verbindet euch mit meinem Garten auf dem Karmel als Ankerpunkt, denn heute werde 
ich die Ankerpunkte bestimmen, weil wir sie brauchen. 

 

Ankerpunkt der Erde: Annas Garten auf dem Berg Karmel 

Ankerpunkt des Wassers: Das Mittelmeer (irgendwo in der Mitte des Mittelmeers)  

Ankerpunkt des Feuers: Einen der Vulkane auf Island   

Ankerpunkt der Luft: Der Himalaya, das höchste Gebirge dieser Erde und dort neh-
men wir die ätherische Stätte von Shamballa, hoch über Tibet   

 

Ankert euch bitte hier, denn heute geht es um die Elemente. 

Die Lehre, das Studium und die Kraft der Elemente und auch die Elemente im Men-
schen haben etwas mit dem Charakter zu tun und es ist ein sehr altes Heilungswissen. 
Die Menschen der frühen Zeit, lange bevor es uns, die Magdalenerinnen oder die Esse-
ner, ja sogar noch lange bevor es die Ägypter gab, haben Menschen die Elemente stu-
diert, denn sie waren in ihrem Leben diesen Elementen wesentlich mehr ausgesetzt als 
hier in unserer Zeit und natürlich noch sehr viel mehr als hier in eurer Zeit. 

So wurde das uralte Wissen immer von den Müttern zu den Töchtern und von den Vä-
tern zu den Söhnen weitergegeben, manche haben sich hierin spezialisiert und wiede-
rum anderes Wissen diesbezüglich anderer Bewusstseine ging in das Allgemeingut 
über. Die verschiedenen philosophischen Ausrichtungen haben sich dann besonders 
damit befasst. 

Wir Magdalenerinnen haben uns auch damit befasst und zwar im Sinne der Heilung, 
denn für die Heilung eines Menschen ist es durchaus sinnvoll zuerst einmal zu prüfen, 
welches der 4 Elemente (Feuer – Erde – Luft – Wasser) das hervorstechendste Element 
in diesem Menschen ist, den ich behandeln soll und zu welchem Element diese Erkran-
kung gehört, die er hat. Das erfordert natürlich Wissen und Studium, aber mit der Zeit 
lernst du das und weißt das. 

 

Die 4 Elemente und ihre Zuordnung in der Heilarbeit 

 

Feuercharakter - Cholerisch 

Du weißt einfach, wenn du einen Menschen anschaust, ob er ein Feuermensch ist, denn 
dann ist er meistens sehr leicht entflammbar und normalerweise sehr begeisterungsfä-
hig. Er drängt nach Entfaltung, ist großartig und schnell. Er hat meist ein großes 
Selbstvertrauen und eine mitreißende und ansteckende Art und ist meist voller Lebens-
freude und bejahend. 

Erdencharakter - Melancholisch 

Gehört er aber zum Element Erde, dann ist er ruhiger, gelassener und langsamer, aber 
sehr zuversichtlich und sehr verlässlich. Das ist ein Mensch, der sehr viel Halt hat und 
der dauerhaft und geduldig ist und in einem Sinne auch das friedlichste der Elemente. 
Seine Stärke liegt in der Konsequenz und in einem enormen Durchhaltevermögen. Der 
Erdencharakter hat immer eine Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen. Das spielt 
auch bei der Heilung eine wichtige Bedeutung. 

Luftcharakter - Sanguinisch 
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Luftmenschen sind wunderbare Menschen. Sie sind schnell, überall und sehr beweglich, 
sehr intuitiv, aber nichts hat einen längeren Halt. Sie sind neugierig, haben ganz viele 
Ideen und forschen gerne, sie reden gerne und manchmal auch sehr viel und sind 
charmante Unterhalter, aber in den meisten aller Fälle bleibt das alles eher ein biss-
chen an der Oberfläche, es geht nicht unbedingt in die Tiefe. Ein Luftmensch sucht 
ständig und permanent, er sucht ständig nach Erklärungen und hat einen scharfen Ver-
stand und möchte gerne Rätsel lösen. Das sind die Menschen, die den Heiler manchmal 
zur Verzweiflung bringen und immer nach dem warum fragen. Ihr kennt das alle, also 
nehmt das mit Humor. 

Wassercharakter - Phlegmatisch 

Kommen wir zu den Wassermenschen. Sie fließen und versuchen immer den tiefsten 
Punkt zu erreichen. Das sind sehr gefühlsbetonte Menschen, die sehr oft ihre Gefühle 
und die Gefühle um sich herum schlecht auseinander halten können. Das sind aber 
auch große Transformatoren, denn sie sind wunderbar darin, Verunreinigungen aufzu-
lösen, zu reinigen und etwas fortzuspülen, was im Weg liegt. Aber ihr größtes und 
tiefstes Bedürfnis ist, sich immer mit dem großen Ganzen zu verbinden, zu verschmel-
zen und eins zu werden. Sie sind ein bisschen wie Ebbe und Flut. 

Jedes Element hat seine Zuordnung und es ist wichtig, dass du in deiner Heilarbeit da 
hinschaust, denn es kommt auch auf die jeweilige Erkrankung an.  

Welche Art der Erkrankung ist es?  

 

• Ist es etwas Feuriges und somit Entzündliches?  

• Ist es etwas Luftiges, das irgendwie nicht richtig zu greifen ist?  

• Ist es etwas Wässriges, das mit Blut und Lymphe zu tun hat und für die Tiefe 
steht? 

• Ist es etwas Erdiges, das tief und fest irgendwo im Körper sitzt? 

 

Wenn du das weißt, kannst du besser damit umgehen und dann wird dir auch klar, 
dass du Feuer manchmal mit Feuer bekämpfen musst und manchmal auch mit Wasser, 
es kann manchmal auch gut sein, Feuer mit Erde zuzudecken und dass du der Luft 
nicht unbedingt mit einem anderen Element beikommst, weil sie immer irgendwie ent-
weichen wird und dass es darum geht, das hart Gewordene der Erde aufzuweichen und 
in den Fluss zu bringen. Wenn es um eine wässrige Krankheit geht ist es wichtig zu 
wissen, wie du diese Krankheit einerseits aus dem Körper heraus gespült bekommst 
und andererseits aber auch in eine Form, damit sie fassbar wird. 

 

Zuordnung der Engelskategorien 

 

Das sind Gedanken, die du dir als Heilerin machen solltest, wenn du hier an der Arbeit 
bist. Wir Magdalenerinnen wie auch die Essener arbeiten hier natürlich mit den ver-
schiedenen Engelskategorien, denn im Bereich der Erzengel gibt es Engel, die den 
Elementen zugeordnet sind und dies ist ein bisschen anders, als andere Engelslehren 
dies verbreiten. Wenn ihr keine essenitische Vorbildung habt, merkt es euch bitte. 

 

Den Elemente-Engel des Feuers, Uriel habt ihr schon in sehr vielen Clearings ken-
nengelernt. 

Der Elemente-Engel der Luft, Gabriel hat viel mit Kommunikation, mit Wind, mit 
Platzmachen, Durchpusten, Durchstürmen und Leichtigkeit zu tun. 
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Der Elemente-Engel des Wassers ist Michael, anders als in anderen Engelslehren. 
Er hat große Macht, doch auch das Wasser hat große Macht, denn das Wasser kann 
zerstören, entfernen und gleichzeitig auch Leben spenden. 

Der Elemente-Engel der Erde, Raphael hat viel mit Pflanzen, Bäumen, Erde, Kristal-
len und Heilung zu tun. 

 

Nun kommt es auch noch darauf an zu schauen, ob diese Krankheit für den, der deine 
Hilfe sucht, eine Erkrankung des Körpers ist und wenn ja ist es eine Möglichkeit, die 
Lehre der Elemente anzugehen oder aber ist es eine psychische Erkrankung, die sich  
auf den Körper ausgewirkt hat. 

Sehr oft ist es so, dass Erlebnisse eines Menschen wie Verluste, Traumata irgendeiner 
Art oder Muster, die plötzlich aus dem Urgrund des Unbewussten nach oben tauchen, 
zu einer Störung im aurischen Leib führen. Wenn du es dir vorstellen magst, stelle dir 
den aurischen Leib als etwas Luftiges vor und in diesem Luftigen ballen sich plötzlich 
Wolken zusammen und werden zu Gewitterwolken und aus Gewitterwolken heraus 
kann es Blitze schleudern. Um im Bild zu bleiben, gehen diese Blitze manchmal in den 
physischen Körper hinein und ankern sich hier an einer bestimmten Stelle, vielleicht in 
einem Organ oder Chakra. 

Wenn du also feststellst, hier handelt es sich um ein Erscheinungsbild, das erst einmal 
mit etwas aus dem Ätherleib zu tun hat dann ist es sinnvoll, von Außen nach Innen zu 
arbeiten. Schaue zuerst, dass du den Ätherleib in die Reinigung bringst und da sind die 
Elementekräfte der Luft von großer Bedeutung. 

Als Magdalenerin im Verbund mit unserem Kollektiv (ich würde dir nicht raten, es allei-
ne zu machen, denn bei Luft brauchst du wirklich Standfestigkeit – also rufe immer zu-
erst das Kollektiv) kannst du beginnen, natürlich immer mit Liebe und Achtsamkeit die 
Winde in Bewegung zu setzen. 

 

Beispiel:  

Als Jeshua langsam verstand, was ihm bevorstand und er war auch ein Mensch, bekam 
natürlich auch er Angst. Wir, die wir mit ihm verbunden waren und darum wussten und 
die wir ihn unterstützen wollten bei all unserer eigenen Furcht und Trauer, haben dann 
Folgendes gemacht: 

Wir Frauen haben uns in einem kleinen, geheimen Kreis getroffen und haben uns ver-
bunden. Als erstes haben wir uns gestärkt, damit wir unsere eigenen Ängste und Be-
fürchtungen hinten anstellen konnten. Das ist von wirklich großer Wichtigkeit. 

Du MUSST völlig neutral sein, wenn du mit den Elementen arbeitest.  

Du solltest bei jeder Heilarbeit völlig neutral sein, aber bei der Arbeit mit den Elemen-
ten ist es von besonderer Wichtigkeit, denn die Elemente nehmen alles persönlich. 

Wir haben uns also in größtmögliche Neutralität gebracht, bis wir uns in der Gruppe in 
unserem schwesterlichen Verband absolut ruhig und sicher fühlten. 

Dann sind wir in die Anrufung der Luft gegangen, in diesem Fall in die Anrufung der 
Südwinde. Zephyr ist einer der Windgeister. Warum Südwinde? Weil sie sanft, liebevoll 
und beruhigend sind. Es kann auch einmal sein, dass du einen kalten Nordwind 
brauchst. 

Wir haben Zephyr, den Südwind gewählt, bis wir als Kollektiv ganz klar diese Energie 
fokussiert hatten. Du kannst ein Element nur bitten. Wir haben dann diesen Südwind 
gebeten, sich mit Jeshua zu vereinen, ihn zu besänftigen, die Ängste aus ihm ganz 
sanft herauszupusten (wie eine Mutter, die auf eine Verletzung bei einem Kind dreimal 
drauf pustet und sagt, alles wird gut), ganz sanft und ruhig, sodass er in die Ruhe und 
Zentrierung kommen konnte, um seine Initiation zu durchschreiten. 
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Natürlich haben wir uns dann auch bedankt und haben den Südwind gebeten, uns 
selbst auch zu beruhigen und stabil zu halten.  

So kann das gehen. 

 

Liebevolle und respektvolle Kommunikation für das G7-Treffen 

 

Ihr habt gerade das G7-Treffen auf der wunderbaren Halbinsel, genannt Cornwall in St 
Ives, ein alter keltischer Kraftort übrigens. Dort versammeln sich verschiedene Politi-
ker. Nun können wir nicht in ihre Persönlichkeit eingreifen, aber wir können ihnen gute, 
liebevolle und respektvolle Kommunikation zur Seite stellen. Kommunikation ist immer 
Luft. 

Als erstes verbinde dich bitte noch einmal mit unserer Gruppe jetzt... 

Bitte dann deine persönliche Magdalenerin, dich mit dem Kollektiv zu verbinden, wo-
rauf die Energie sich erhöht und die Gruppe sich vergrößert und stabilisiert. 

Im Namen der Quelle-allen-Seins rufen wir Magdalenerinnen Erzengel Gabriel und die 
wohlmeinenden südlichen Winde über die Sylphen und über Zephyr für eine respekt-
volle und liebevolle Kommunikation für all die Anwesenden des G7-Treffens in Cornwall 
St Ives zu sorgen jetzt... 

Nun stelle dir vor, wie Erzengel Gabriel sich aufmacht (er hat eine genaue Order), 
Raum nimmt über Cornwall in St. Ives und die wohltuenden, befriedenden, großzügig 
machenden, sanften südlichen Winde in die Gruppierung lenkt (die Gruppierung der 
Politiker ist frei, die Energie zu nehmen denn wir zwingen nicht, wir stellen zur Verfü-
gung). Um unserem Gebet mehr Kraft zu geben stellen wir uns vor, wie sie miteinander 
in Freundschaft und Respekt kommunizieren. 

Ein ganz wichtiger Punkt ist ja England und die EU, da geht es immer noch um den 
Nordirland-Konflikt zwischen England und der EU, weil England nicht bereit ist, sich an 
die ausgemachten Bestimmungen zu halten, deshalb Frieden und wohlmeinenden Res-
pekt und Anerkennung der Andersartigkeit besonders hier zur Verfügung zu stellen. 

Ihr stellt euch einfach vor, wie diese politische Gruppierung zum Wohle des Ganzen wie 
echte, wirkliche Freunde respektvoll miteinander reden. 

Dann danken wir den Politikern für die Bereitschaft, dass sie einen Teil der Energie an-
genommen haben oder auch nicht, wir danken in jedem Fall und wir danken Gabriel 
und den südlichen Winden und Zephyr. 

Dies ist eine Möglichkeit, so zu arbeiten. 

 

Wenden wir uns nun dem Feuer zu. Ich habe die Botschafterin gebeten herauszufin-
den, wo derzeit auf der Erde Vulkane tätig sind und wo es Erdbeben gab. Kleine Erdbe-
ben gab es heute schon in Guatemala und in Indonesien und aktive Vulkane sind der 
Stromboli (Italien), der Ätna (Sizilien), der Kilauea (Hawaii), der Popokatépetl (Mexiko) 
und der Erebus (Antarktis), um nur einige zu nennen. 

Das ist etwas, worauf die Erdheiler unter uns ihr Auge richten sollten. Denn es ist nicht 
besonders gewöhnlich, dass die Vulkane am Nord- und am Südpol  gleichzeitig ausbre-
chen, aktiv sind. (hier nimmt sie Bezug auf den Vulkan Erebus in der Antarktis) Das 
bedeutet, es ist viel Bewegung in der Erde und ihr wisst auch um den Feuergürtel, an 
dem die meisten Vulkane positioniert sind. 

Feuer kann transformieren, Feuer kann zerstören und Feuer kann auch neues Land er-
schaffen. Feuer ist lebendig und will Lebendigkeit und Begeisterung zum Ausdruck 
bringen, will Beweglichkeit, will sich entflammen und Raum nehmen. 

Warum ist dies in diesem Moment so? 
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Mutter Erde, Gaia hat in dieser Zeit der Pandemie sehr viel auszugleichen. Ihr alle 
wisst, wie es in der Morphogenetik aussieht. Ihr habt gelernt, euch damit zu verbinden 
und euch zumindest zeitweise davon zu lösen. Ihr wisst, wie viele Egoismen in dieser 
Pandemie am Laufen sind, wie z.B. Geld zu machen mit dem Leid von anderen. Das 
gab es zwar schon immer, aber ich halte es dennoch für unlauter. Auch Mutter Erde 
braucht dann hier ein Ventil. 

Die Hawaiianer, die im Laufe ihrer Geschichte sehr viel mit Vulkanausbrüchen zu tun 
haben und hatten haben gelernt, wenn sie sich mit der Göttin des Vulkans verbinden 
und diese bitten, es sehr oft geschehen kann, dass dieses spezielle Haus und jenes 
spezielle Grundstück vom Lavastrom nicht erfasst wird, das heißt, sie verbinden sich 
mit den vulkanischen Kräften. Die Göttin der Vulkane ist Pele. Pele wird auch sehr oft 
als dreifache Göttin dargestellt, mal als junge Frau und manchmal begleitet von einem 
weißen Hund, ein andermal als wütende Frau und auch als alte weise Frau. 

 

Erdheilarbeit für den Kilauea 

 

Im Moment haben wir keinen extremen Vulkanausbruch und trotzdem, der Kilauea 
(Hawaii) blubbert vor sich hin. Weil die meisten von euch oder einige von euch ihn 
kennen, lasst uns bitte jetzt mal energetisch dort hinreisen. 

Der Elemente-Engel des Feuers ist Uriel, die Göttin des Vulkans ist Pele und der 
Kilauea ist der Hauptvulkan von Hawaii. Hier hat Mutter Erde also ein Ventil gefunden, 
um Druck abzulassen.  

Verbinde dich wieder mit unserem Kollektiv, unserer Gruppe hier. Das kannst du auch 
machen, wenn du für dich selbst arbeitest, auch wenn die anderen der Gruppe dies 
nicht wissen. Ihr seid ein Kollektiv und deshalb steht ihr zusammen, auch wenn eine 
dies macht und eine andere jenes. Dies funktioniert, aber es ist wichtig, dass ihr diese 
Stabilität der Gruppe habt. Bitte vergesst das nicht. 

Dann ruft ihr eure Verbindungsmagdalenerin und das geistige Kollektiv der Magdalene-
rinnen und dann spürt ihr die Kraft und tragt euer Anliegen vor. 

Mutter Erde darf die Möglichkeit haben sich zu entspannen im Sinne von Druck ablas-
sen und es wäre gut, wenn so wenig Leben wie möglich dabei vernichtet würde.  

Wie macht man das? 

Man muss die Göttin des Vulkans besänftigen. Pele kann eine sehr zornige Frau sein. 
Jene, die ihren Vulkan besucht haben, haben dies durchaus schon gespürt und wissen 
das. Begegnet jeder Göttin, aber Pele im Besonderen bitte immer mit großem Respekt. 

Dann richtet euer Gebet an Pele: 

Pele wir bitten dich und verstehen deinen Ärger und verstehen, dass es notwendig ist, 
Druck abzulassen, aber bitte schütze das Leben der Pflanzen, der Bäume, der Tiere, 
der Menschen und der Häuser. 

Dann bittest du Uriel, Pele und somit der Mutter Erde behilflich zu sein, den Zorn, die 
Wut, die Anspannung und den Stress, den die Erde hat, in seine Flammenschale aufzu-
nehmen, um Pele und Mutter Erde damit zu entlasten und die Anspannung, die sich 
hier auf Hawaii gesammelt hat (das müsste man von Vulkan zu Vulkan machen), zur 
Shekinah, Mutter-Gott empor zu bringen mit der Bitte um Transformation dieser ange-
spannten Energien. 

Du kannst dir jetzt vorstellen, wie Shekinah alles durchliebt und die befreiten Energien 
als einverstandene, kollektive Liebesenergie aus der Mitte des Universums herunter-
sinkt, sich in der Morphogenetik ausdehnt und sie durchdringt und auch zu Pele und 
den Kilauea fließt, um für ein bisschen Beruhigung zu sorgen. 
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Bedanke dich bei Shekinah, Uriel und Pele.  

Möge die Heilkraft der dreifachen Göttin sich überall auf diesem Planeten in allen Di-
mensionen ausdehnen. 

AMEN 

Amama ua noa  

Das Gebet fliegt frei, um sich zu verwirklichen 

 

Dann ziehst du dich wieder zurück. 

 

Heilarbeit für einen Hilfesuchenden 

 

So kannst du diese Erdheilarbeit auch mit verschmutztem Wasser, verschmutzter Luft 
oder auch mit verschmutzten Territorien machen aber auch, wenn irgendwo größere 
Erdbeben sind und übersetzt kannst du dies genauso machen, wenn du einen Hilfesu-
chenden vor dir hast. 

 

Wenn es sich um einen Feuermenschen handelt der zu dir kommt und dich um Hilfe 
bittet, so ist es immer wichtig, den Feuermenschen zu stärken, dass er seine Absicht 
zu heilen klar definiert und dass du zuallererst mit ihm daran arbeitest, dass er diese 
klare Entscheidung in sich trifft, heil werden zu wollen und heil zu werden. Wenn du 
aber während der Arbeit bemerkst, dass er oder sie das nicht will und sich möglicher-
weise aus der Inkarnation verabschieden möchte, ist das auch in Ordnung, denn es ist 
immer der Beschluss der Seele, wann sie den Körper verlässt. 

Wenn es sich um einen Erdenmenschen handelt, zählt einzig und alleine das Ergebnis 
von dem, was wir hier machen, doch das ist manchmal ein bisschen schwierig. Da 
empfehle ich, mit kleinen Dingen anzufangen und den Erdenmenschen auf kleinere und 
größere Erfolge hinzuweisen und ihn so zu motivieren, auch das Größere anzugehen. 
Dem Erdenmenschen darfst du immer wieder sagen, dass seine Mitarbeit von Wichtig-
keit ist und du ihm lediglich Energie zur Verfügung stellst, die Heilung macht sein Sys-
tem alleine. Das funktioniert allerdings nur, wenn er auch bereit ist, in diese Heilung zu 
gehen. 

Wenn du einen Wassermenschen vor dir hast, dann geht es immer um das Gefühl. 
Wie fühlt der Wassermensch sich in seiner Turbulenz? Gibt es möglicherweise für den 
Wassermenschen irgendwelche andere Menschen, die an seinem Status in irgendeiner 
Form beteiligt sind? Wenn du darauf kommst dass das so ist, dann ist es für den Was-
sermenschen immer wichtig, wie der andere sich fühlt. Also muss das zuerst geklärt 
werden. Übungen des Energieausgleichs wie z.B. Ho'oponopono und in einem Sinne 
auch POC POD, das ihr gelernt habt, sind besonders gute Übungen für Wassermen-
schen, weil hier die Gemeinschaft mit einbezogen wird. Natürlich ist es auch beim 
Wassermenschen von Bedeutung, dass er ein Gefühl dafür bekommt, wie es sich an-
fühlen kann und wie es sich anfühlen soll, wenn er die Heilung vollzogen hat und wie 
sein Leben sich dann gestaltet. 

Kommen wir zu dem Luftmenschen. Wenn du einen Luftmenschen vor dir hast, dann 
suche festen Halt bei der Bearbeitung der Problematik. ;-) ! Versuche, den Luftmen-
schen in einen Status des konzentrierten Hier-und-Jetzt zu bringen. Das ist manchmal 
nicht ganz einfach, aber da hast du sicher etliches in deiner Trickkiste. Für den Luft-
menschen ist immer wichtig zu wissen, wie sich das Ganze ereignet hat, das bekannte 
warum-wieso-weshalb, wobei der Luftmensch nicht unbedingt große Lust hat, in die 
Tiefen seiner Bibliothek zu gehen um dort nachzuschauen. In Ordnung, das musst du 
ihm einfach erlauben, das gehört zu seinem Element dazu. Dann schaue, dass du dem 
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Luftmenschen, der ja auch ein Forscher ist, möglichst innovative Ideen lieferst. Gehe in 
deinen Kanal und frage nach, wie die Problematik, die er sich erschaffen hat, aufzulö-
sen ist.  

Vielleicht bei keinem anderen Elementetyp mehr als beim Luftmenschen würde ich dir 
gerne raten, auf seine Intentionen einzugehen, selbst wenn du sie persönlich für völlig 
inadäquat hältst, denn deine persönliche Meinung ist an dieser Stelle nicht wichtig. 
Wenn der Luftmensch geforscht hat und der Meinung ist, so und so geht es, dann steht 
er dahinter und dann wird sein emotionales Selbst die Kräfte so lenken, dass es so ge-
hen wird. Wichtig ist, dass du ihn begleitest, damit er dir nicht ständig wieder nach 
rechts oder links ausbricht. 

Bei den Luftmenschen gibt es relativ oft Hypochonder, Menschen also, die dauernd und 
ständig der Meinung sind, krank zu sein. An dieser Stelle ist mein Rat: Erlaube ihnen 
dass sie sind, wie sie sind. Wenn sie immer wieder zu dir kommen, frage nach: Möch-
test du, dass wir das behandeln oder geht es dir nur darum, dass du mir das erzählst? 
In den meisten Fällen wird es nur darum gehen, dass sie das erzählen können, weil 
das zu ihrem Element dazugehört und sie wollen nicht wirklich eine Heilung. Wenn du 
das merkst, dass sie nicht wirklich eine Heilung wollen und ich weiß, wie schwer das 
für einen Heiler ist, dann habe den Großmut, ihren Erzählungen zuzuhören, aber halte 
dich mit sämtlichen Ratschlägen und Heilungsangeboten zurück. Das einzige, das du 
machen kannst ist, Vater-Mutter-Gott, die Quelle-allen-Seins zu bitten, dass diese See-
le so sanft wie möglich ihre Erfahrungen im jeweiligen Körper verarbeitet. Das wäre 
der beste Rat, den ich dir an dieser Stelle geben kann. 

 

Das Farbspektrum und die verschiedenen Helferwesen 

 

Jetzt geht es noch um das Farbspektrum und die verschiedenen Helferwesen, die es in 
den Bereichen der Erde gibt. 

Farben sind bestimmte Frequenzen und jede Frequenz hat ihre ganz spezifische Hei-
lungssignifikation. 

So gehört zum Element Feuer natürlich alles, was mit der Farbe Rot zu tun hat. Rot 
kann sehr dynamisch und kraftvoll sein. Geh hier in die Achtsamkeit, damit du nicht 
wie eine Feuerwalze durch das zu heilende System „durchprescht“, wenn du mit Rot 
arbeitest. Bitte grundsätzlich immer dein Hohes Selbst um die Aussendung der richti-
gen Frequenz und schaue bei Rot im Besonderen hin. Lass dir lieber einen Moment 
mehr Zeit, um die richtige Frequenz wirklich zu erhaschen. 

Alles was zum Element Erde gehört, hat natürlich die Farbe Grün. Die Farbe Grün heilt 
besonders gut in der Materie. Wenn es sich mehr um ein seelisches Problem handelt, 
dann sei bitte so gut und verwende die Farbe Violett. All diese Geschichten, die mit 
den Kollektiven und der Entwicklung der Erde zu tun haben, können einigermaßen gut 
über das violette Farbspektrum erfasst werden, solange sie sich im kollektiven Bereich 
befinden. 

Wenn du Corona im kollektiven Bereich bearbeiten möchtest, nimm Violett. Wenn 
das Coronavirus deinen Patienten schon erreicht hat und vielleicht schon die Lunge 
oder das Herz angegriffen ist, dann arbeite im Körper mit Grün und in der Aura mit 
Violett. 

Das Element Luft hat die Farbe Gelb. Hier bitte auch mit besonderer Achtsamkeit um 
die richtige Frequenz bitten, weil Luft sehr schnell ist und die Fähigkeit hat, sich auch 
schnell den Energiemustern anzupassen. Wenn du mit dem Element Luft arbeitest, 
dann schau mehrfach, ob du noch in der richtigen Schwingung und Frequenz bist, denn 
bei keinem anderen Elementezeichen ändert sich das schneller, als hier in diesem Be-
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reich. Natürlich kannst du an dieser Stelle auch alle Töne von Weiß / Creme-Weiß-Gold 
bis hin zu Gelb nehmen. 

Das Element Wasser ist natürlich Blau und das hilft dir durchzufließen und durchzu-
strömen und den Patienten in einen Heilungssee zu legen, wo er durchgewaschen wird. 
Da ist es manchmal auch sehr gut, wenn du von Blau weg in den Bereich des Grün 
gehst, ihr nennt das Petrol. Petrol ist eine Farbe, die im Prinzip Wasser und Erde ver-
bindet und die sehr präzise Einwirkungen auf den Körper, sprich auf die Zellen und das 
jeweilige Organ hat. Petrol führt zu einer Entspannung und führt den Körper in einen 
Modus, wo er dann loslassen kann, wenn das Petrol überallhin durchgedrungen ist. 

 

Elementargeister 

 

Nun kommen wir zu Elementargeistern, mit denen ihr ja auch schon viel gearbeitet 
habt. Elementargeister sind eine ganz spezielle Spezies, wo es sehr um Achtsamkeit 
geht. Ich würde dir raten, nicht mit Elementargeistern zu arbeiten, die du nicht kennst. 
Das liegt wiederum an deinem Temperament.  

Zu welchem Element fühlst du dich am meisten hingezogen? Feuer-Erde-Luft-Wasser? 

Bei dem Element, dem du dich am meisten zugehörig fühlst, kannst du die Elementar-
wesen am besten erkunden.  

 

Beim Wasserelement sind es die Nymphen, die Undinen, die Sirenen, die Wasser-
männer, die Neriden usw. 

 

Beim Luftelement sind es die Sylphen und die verschiedenen Windgeister. 

 

Beim Erdelement sind es die Gnome und die Zwerge. 

 

Beim Feuerelement sind es die Salamander – Hohe Achtsamkeit! Salamander sind 
uralte Wesen, sie sind mit die ältesten auf diesem Planeten und es ist nicht ganz leicht, 
mit ihnen in Kommunikation zu treten. 

 

Mein Rat an dieser Stelle:  

Wenn es Elementargeister braucht, arbeite mit denen, die du kennst und Elementar-
geister bitte grundsätzlich entlohnen. Wenn du einen Elementargeist um Unterstützung 
bittest, dann achte bitte sehr darauf, dass du einen energetischen Ausgleich 
machst. 

Der Engel ist froh und glücklich, wenn du dich bei ihm bedankst, er besteht auch nicht 
darauf, aber ich finde, es gehört zum guten Ton. 

Ein Elementargeist erwartet einen Ausgleich und wenn er den nicht bekommt, dann 
holt er ihn sich. Also stellt sich die Frage immer, wenn du mit einem Elementargeist ar-
beitest: Was möchtest du als Ausgleich geben? Gib ein bisschen Hirse, Tabak oder 
Wein, vielleicht auch mal einen Stein oder eine Blume, je nachdem.  

Sage bitte immer ganz klar dazu: Das ist mein Dank für deine Unterstützung. 

Sehr wichtig, dass ihr das nicht vergesst. Viele vergessen das und wundern sich, dass 
nachher Tohuwabohu in der Wohnung herrscht und plötzlich Sachen verschwinden, oh-
ne dass man sie erst mal wieder findet und dann tauchen sie plötzlich wieder auf und 
zwar erst dann, wenn der Elementargeist der Meinung ist, dass du genug Energie ge-
geben hast, um dies auszugleichen, weil du vielleicht wie verrückt nach deinen Gegen-
ständen gesucht hast oder dich geärgert hast. Es geht bei all dem um den ganzheitli-
chen Austausch. 
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Heute hast du viel gelernt und es gibt in deinem Inneren einiges zu verarbeiten. Dazu 
habt ihr das Skript und könnt das nachlesen. Bitte seid achtsam und aufmerksam und 
bitte verbindet euch immer wieder mit dem Kollektiv. 

Ich danke euch sehr, dass ihr mir zugehört habt und wünsche euch einen wunderschö-
nen Sonnen-Sonntag und eine ganz gute Zeit bis zu unserem nächsten Treffen. 

 

•●✿♥✿●• 

 

Dies ist Anna und der Segen der dreifachen Göttin möge mit euch sein, wo auch immer 
ihr hingeht. Die Elemente des Planeten mögen deine Freunde werden, du mögest sie 
mehr und mehr erkennen und eure Zusammenarbeit möge sich stabilisieren zum Woh-
le des Ganzen. 

Du bist immer und dauerhaft geliebt.  

Gib diese Liebe zurück an die Elemente und alles kommt in Balance. 

Seid gesegnet, dies ist Anna. 

AMEN-AMEN-AMEN 

 

Danke von Herzen 

•●✿♥✿●• 

 

 
Aktuelle Termine: 
15.06.21 um 20:15 Eichengeflüster via kostenlosen Livestream auf YouTube 
24.06.21 um 20:30 Vollmondtreffen mit der Schwesternschaft der Schilde 
27.06.21 um 11:00 SoCha 
01.08.21 um 11:00 Magdalenenweg 
 

 

 


